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vollständig sein wird und dass ich viele Münzkirch-

nerinnen und Münzkirchner nicht namentlich er-

wähnen konnte. 

Münzkirchen ist ein lebenswerter Ort und wir müs-

sen daher alle miteinander versuchen, das Beste 

für unseren Heimatort zu erreichen. Dass es nicht 

einfach ist, ist uns allen bewusst.  

Ich danke daher auch allen Gemeinderäten für die 

gute und konstruktive Zusammenarbeit im abge-

laufenen Jahr und bin sehr zuversichtlich, dass wir 

die anstehenden Aufgaben trotz der sehr ange-

spannten finanziellen Lage zur Zufriedenheit unse-

rer Mitbürger lösen werden. Wichtige Projekte er-

fordern unsere ganze Kraft und unseren vollen 

Einsatz zum Wohle Münzkirchens. 

Ich danke aber auch allen meinen Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeitern der Marktgemeinde Münzkirchen, 

sei es Verwaltung, Bauhof, Kindergarten und 

Schulen für ihren großen Einsatz und ihre Leis-

tungsbereitschaft. Ich danke ihnen aber auch für 

ihr Verständnis, bei Veränderungen mitzuarbeiten 

und diese auch mitzutragen. 

 

Ich wünsche Ihnen, liebe Münzkirchnerinnen 

und Münzkirchner für die kommenden Tage  

ein gesegnetes und besinnliches  

Weihnachtsfest im Kreise Ihrer Familie und 

hoffe, dass Sie dort in ruhigen und erholsamen 

Stunden viel Schaffenskraft für ein  

erfolgreiches Jahr 2011 schöpfen können! 

Im Jahr 2011 mögen Sie Glück und Gesundheit 

begleiten, damit Sie ihre Vorhaben umsetzen 

und gestellte Aufgaben erfüllen können! 

 Ihr Bürgermeister 
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Vorwort 

Ein arbeitsreiches Jahr neigt sich zu Ende. Ich 

möchte daher die Gelegenheit nützen und mich bei 

allen Münzkirchnerinnen und 

Münzkirchnern für die Unter-

stützung und das Vertrauen, 

das mir während des Jahres 

immer wieder entgegen ge-

bracht wurde, herzlich be-

danken. 

 

Die Weihnachtszeit sollten wir zur Besinnung, Be-

schaulichkeit und zur Einkehr einer inneren Ruhe 

nutzen. In dieser Zeit soll vor allem das Miteinan-

der, die Verständigung und die Versöhnung im Vor-

dergrund stehen.  

In diesen Tagen spüren wir, dass wir Menschen 

aufeinander angewiesen sind und zusammengehö-

ren; in der Familie, im Kreis von Freunden, unter 

Arbeitskollegen und im Verein und natürlich auch in 

unserer Gemeinde. Die Gemeinsamkeit erfordert 

einen aufmerksamen Blick zur Feststellung der Be-

dürfnisse anderer, vor allem auch der schwächeren 

Mitmenschen unter uns. Die Weihnachtszeit soll 

auch daran erinnern, dass es alte, kranke oder ein-

same Menschen gibt. Diese Menschen würden sich 

über freundliche Worte oder eine aufmerksame 

Geste sicherlich sehr freuen.  

Durch ihre Mithilfe, Ihrem Engagement oder durch 

Ihre freundlichen Worte kann Weihnachten auch 

eine Zeit der Gemeinsamkeit und des Miteinanders 

werden. Ich möchte Sie deshalb dazu anregen, dar-

über nachzudenken, welche Möglichkeiten Sie in 

Ihrem eigenen Bereich zur Versöhnung und Frie-

densstiftung haben. 

Rückblickend auf das abgelaufene Jahr, ist es auch 

angebracht Danke zu sagen. Danke an alle, die mit 

ihrer Hilfe dem nächsten gegenüber, in welcher Art 

auch immer (ob Feuerwehr, Verein, Sozialdienste 

oder Schülerlotsen), zur Seite standen. Mir ist be-

wusst, dass eine Aufzählung wie diese immer un-

Liebe Münzkirchnerinnen, liebe Münzkirchner! 
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Amtstafel... 

Das Land OÖ teilt mit, dass in letzter 

Zeit vermehrt Anfragen der Fa. Ham-

merschmidt, Deutschland, über eine 

von ihr durchgeführte Schrottsamm-

lung in OÖ Gemeinden eingehen. 

In diesem Zusammenhang möchten 

wir Sie davon in Kenntnis setzen, 

dass jede Firma, die in Österreich 

Abfälle sammeln möchte, laut Abfall-

Erlass des Landes OÖ betreffend Schrottsammlungen durch ausländische Firmen 

Ist in Ihrem Haus immer ein Fenster gekippt, da-

mit Frischluft Einzug halten kann?  

Dann verschwenden Sie 

leider unnötig viel Energie. 

Lüften ist zwar wichtig, um 

Schimmelbildung zu verhin-

dern. Doch wenn ununter-

brochen kalte Luft ins Haus strömt, 

muss Ihre Heizung deutlich 

mehr Wärme produzieren.  

Wenn Sie stattdessen ein 

paar Mal am Tag die Fenster 

weit öffnen, wird die Luft im 

Haus ebenfalls „ausgetauscht“, 

und die Wärme in Mauern, Möbeln sowie Böden 

bleibt erhalten. Sobald Sie die Fenster dann 

wieder schließen, ist es rasch wieder warm im 

Haus – und Sie haben auf diese Weise sehr viel 

Energie gespart. 

Die CO2-Einsparung sowie der Geldwert werden auf 

Basis durchschnittlicher Werte für Österreich 

berechnet und beziehen sich auf ein Jahr. 

Nähere Informationen und weitere Tipps 

finden Sie unter www.klimabuendnis.at 

Klimatipp zum Thema 
„Stoßlüften statt Fenster zu kippen“ 

 
Ersparnis: 

600kg CO2 
EUR 150,00 

Am 29. Dezember 2010 erfolgt  

nochmals eine Papiertonnenentleerung.  

Bitte diesen Termin vormerken! 

Papiertonnenentleerung 

Beim Wohnprojekt der ISG im Bachweg ist noch 

eine Mietwohnung in der Größe von 84,18 m² frei. 

Die Mietkosten betragen EUR 583,00 inkl. BK, Hz 

u. Ust. Es ist ein Baukostenbeitrag von EUR 

2.730,00 einmalig zu bezahlen. Der Bezugstermin 

ist mit 01. März 2011 festgelegt. Interessenten 

können sich schriftlich beim Marktgemeindeamt 

bewerben.  

Ausschreibung Mietwohnung Bachweg  

Blutspendeaktion in Münzkirchen 

Montag, 10. Jänner 2011 
Dienstag, 11. Jänner 2011 

Mittwoch, 12. Jänner 20011 

von 15:30 bis 20:30  

im Gemeindesaal 

Übergeber (Privatpersonen!) strafbar 

ist, sofern Abfälle an nicht berechtigte 

Unternehmen abgegeben werden.  

Sollten Sie diesbezüglich Anfragen 

oder Angebote von Firmen erhalten, 

vergewissern Sie sich also VOR der 

Übergabe, dass der Übernehmer eine 

dementsprechende Berechtigung be-

sitzt. 

wirtschaftsgesetz 2002 dazu 

eine Berechtigung des Landes-

hauptmannes benötigt. 

Die Firma Hammerschmidt 

besitzt eine solche Genehmi-

gung jedoch nicht! Wir weisen 

deshalb ausdrücklich darauf hin, 

dass nicht nur der Sammler von 

Abfällen sondern auch der 
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Amtstafel... 

Winterdienst 2010/2011 

In der Zeit von 06:00 bis 22:00 Uhr  

sind von den Grundbesitzern  

die Gehsteige bzw. Gehwege  

schnee– und eisfrei zu halten.  

Ebenfalls bitten wir Sie, Ihre Autos  

möglichst so zu parken, dass die 

Schneeräumarbeiten ungehindert 

durchgeführt werden können! 

Laut Mitteilung der Firma Reisebüro Busreisen 

Glas wurden die Linienfahrpläne geändert um den 

Wünschen und Bedürfnissen der Fahrgäste ge-

recht zu werden.  

Somit gelten seit 12. Dezember 2010 neue Fahr-

pläne, bei denen zusätzliche Fahrten eingebaut, 

und Routen und Zeiten verbessert wurden. 

Die neuen Fahrpläne haben wir für Sie auf unserer 

Homepage www.muenzkirchen.at zum Download 

bereitgestellt.  

Änderung Busfahrplan 

Tag der Älteren 2010 — Rückblick 

Danach bekamen alle Teil-

nehmer noch als Geschenk 

einen Sack Sauwalderdäpfel 

mit nach Hause.  

Der Abschluss fand dann im 

Gasthaus Glas „Hofwirt“ statt, 

wo alle Teilnehmer von  

Bürgermeister Helmut Schopf 

zu einer kleinen Jause und 

Getränke eingeladen wurden. 

Am Donnerstag, den  

07. Oktober wurde von der 

Marktgemeinde wieder der Tag 

der Älteren durchgeführt.  

Heuer führte uns die  

Rundfahrt nach St. Ägidi,  

wo die 78 Teilnehmer eine  

Führung bzw. eine Vorführung 

beim Museum und  

Forellenzirkus bekamen.  

Ein Highlight bei dieser Vorfüh-

rung war natürlich das Fußball-

spiel mit den Fischen.  

Im Anschluss ging die Fahrt  

dann weiter zur  

Sauwalderdäpfelhalle, wo  

Bürgermeister Paminger  

eine kleine Führung durch die 

Halle machte und zugleich  

den interessierten Pensionisten 

den Ablauf genau erklärte.  
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Amtstafel... 

Amtszeiten:  

Montag 07:00 bis 12:00 u. 13:00 bis 17:30 Uhr 

Dienstag 07:00 bis 12:00 u. 13.00 bis 17:30 Uhr 

Mittwoch 07:00 bis 12:00 Uhr 

Donnerstag 07:00 bis 12:00 u. 13:00 bis 18:00 Uhr 

Freitag 07:00 bis 13:00 Uhr 

 

Achtung  !!!!!    

Mit 01. Jänner 2011 treten neue Amts– & Parteienverkehrszeiten in Kraft! 

Parteienverkehrszeiten: 

Montag 07:00 bis 12:00 Uhr 

Dienstag 07:00 bis 12:00 Uhr 

Mittwoch 07:00 bis 12:00 Uhr 

Donnerstag 07:00 bis 12:00 u. 13:00 bis 18:00 Uhr 

Freitag 07:00 bis 13:00 Uhr 

Wir bitten um Einhaltung der Parteienverkehrszeiten. 

In dringenden Fällen können auch telefonisch außerhalb der  

Parteienverkehrszeiten Termine vereinbart werden.  

Aus dem Gemeinderat... 
Auszug aus der Gemeinderatssitzung vom 04. November 2010 

Auszahlungsbewilligungen 

a) Architekt DI Karl VS-Neubauplanung EUR 31.613,46 einstimmig 

b) Architekt DI Scheutz Projektsteuerung EUR 12.884,-- Ja (SPÖ, FPÖ) Nein (9 ÖVP) 
    Enthaltung (2 ÖVP) 

c) Architekt DI Scheutz Hackschnitzelanlage EUR 9.450,-- einstimmig 

d) Haygasott Bahar VS-Neubau-Statik EUR 7.800,-- einstimmig 

a) Wassergebührenordnung: 

Die Wasserbezugsgebühr beträgt neben einer jähr-
lichen Grundgebühr von EUR 21,50 für jeden 
durch den Wassermesser gemessenen vollen Ku-
bikmeter Wasser EUR 1,51.  

Die vollständige Wassergebührenordnung liegt in 
der Marktgemeinde zur Einsicht auf. 

 

Antrag: 
Beschluss der Wassergebührenordnung 

Beschluss: einstimmig 

Gebührenordnungen 

b) Kanalgebührenordnung: 

Für Wohnbauten wird eine jährliche Mindestgebühr 
berechnet, wobei die zu verrechnende Gebühr ei-
nem Wasserverbrauch von 37 m³ pro Jahr für jede 
im Objekt wohnende Person zugrundegelegt wird. 
Die Kanalbenützungsgebühr beträgt pro Kubikme-
ter EUR 3,42. 

Die vollständige Kanalgebührenordnung liegt in der 
Marktgemeinde zur Einsicht auf. 

Antrag: 
Beschluss der Kanalgebührenordnung 

Beschluss: einstimmig 



Aus dem Gemeinderat... 
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a) Grundsteuer für land- und forstwirtschaftliche 
Betriebe (A) 500 v.H. 

b) Grundsteuer für Grundstücke (B) mit 500 v.H. 
des Grundsteuerhebesatzes 

c) Lustbarkeitsabgabe (Kartenabgabe) mit 15 v.H. 
des Preises des Entgeltes 

d) Hundeabgabe für jeden Hund mit EUR 15,00  

e) Kanalgebühren gemäß Verordnung vom 
04.11.2010 

f) Wassergebühren gemäß Verordnung vom 
04.11.2010 

g) Beitrag für die Beförderung von Kindern im Kin-
dergartenbus 

Beitrag pro Kind und Monat EUR 8,00 

h) Schülerausspeisung 
für Kinder von  EUR 2,00 
und für Lehrer EUR 3,00 

i) Der Beitrag für die Betreuung von Schulkindern 

beträgt pro Monat 

für einen Tag in der Woche  EUR 25,00 

für zwei Tage in der Woche EUR 45,00 

für drei Tage in der Woche EUR 65,00 

für vier Tage in der Woche EUR 85,00 

für fünf Tage in der Woche (2 Std.) EUR 90,00 

zuzüglich für die Schülerausspeisung pro Tag 
EUR 2,00 

j) Der Beitrag für die Krabbelgruppe beträgt pro 
Monat EUR 30,00 

k) Gebühr für die Benützung der Leichenhalle und 
Reinigung EUR 50,00 

Gebühr für die Einstellung einer Leiche aus ei-
ner anderen Gemeinde pro Nacht EUR 30,00 

Festsetzung der Hebesätze  

der Gemeindesteuern, Abgaben, Gebühren, Pacht– und Mietzinse 

l) Badegebühren 
Die Badegebühren werden laut Badegebühren-
ordnung vorgeschrieben. 

m) Pachtverträge 

aa) Sportvereine – Fußballclub, ÖTB, Uni-
on für die Parzelle 434 und 435 pro 
Verein jährlich (inkl. MWSt.) EUR 7,50 

bb) Kothbauer Martin Steinbruch Eitzen-
berg (inkl. MWSt.) EUR 177,00 

cc) Verpachtung des Badebuffets an Josef 
Schimak (brutto) pro Monat, die Strom-
kosten hat der Pächter zu tragen.  
EUR 100,00 

n) Mietzinse 
Die Mietzinse werden laut Mietverträgen ver-
rechnet. 

o) Gebühren für Arbeiten der Gemeinde 

Arbeitskräfte: 

Gemeinearbeiter EUR 40,00 
lt. Vergütungssatz VA 

Maschinen und Geräte: 

Traktor EUR 40,00 

Traktor + Kipper EUR 50,00 

Heckschaufel EUR   5,00 

Asphaltschneider EUR 20,00 

Rüttelplatte EUR 10,00 

Wasserzähler EUR 30,00 
Ein– u. Ausbau pauschal 

Kombi pro km EUR   0,70 

Kompressor EUR 35,00 

 

Antrag: Beschluss 

Beschluss: einstimmig 



Aus dem Gemeinderat... 
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Folgender Passus soll in die Gebührenordnung für 
den Gemeindesaal aufgenommen werden: 

Der Pausenausschank bis zu einer Stunde darf 
von Personen mit einer Konzession und einer Ge-
werbeberechtigung für das Münzkirchner Gastge-
werbe durchgeführt werden. 

Der Ausschank über eine Stunde darf nur von ge-
meindeansässigen Gastwirten mit Konzession und 
Gewerbeberechtigung, die mindestens vier Öff-
nungstage nachweisen können, durchgeführt wer-
den. 

Die einzige Ausnahmegenehmigung gilt nur für die 
Marktmusikkapelle, die zum Ausschank beim Kon-
zert keinen Gastwirt benötigt. 

Antrag: Beschluss der Gebührenordnung 

Beschluss:  
Ja: 18 Stimmen 

Nein: 1 Stimme (Doblinger) 
Enth.: 6 Stimmen (Unterholzer J., Streibl, Moser 

H., Tischler, Hable, Höfler) 

Änderung der Gebührenordnung für den 

Gemeindesaal 

Festsetzung der Förderungen der Gemeinde für das Haushaltsjahr 2011 

k) Der Beitrag zur Jungbürgerfeier wird mit einer 
Einladung im Gasthaus abgegolten. 

l) Gratulationen an die Altersjubilare erfolgen zur 
Vollendung des 75., 80. und ab dem 85. Le-
bensjahr laufend und wird jeweils ein Betrag  
von EUR 30,00 aufgewendet. 

Goldene Hochzeit ein Betrag von EUR 10,00 
für den Blumenstrauß wird festgesetzt. 

m) Der Windelgutschein wird mit EUR 51,00 fest-
gesetzt. 

n) Jugendtaxi 
EUR 50,00 pro Person zwischen 16 und 20 
Jahren 

o) Sozialhilfegruppe EUR 100,00 

p) Kath. Bildungswerk EUR 200,00 

Antrag: Beschluss der Förderungen 
Beschluss: einstimmig 

.a) Die Gesamtförderung für die Landwirtschaft 
beträgt EUR 4.360,00 

Hievon wird die Ankaufsbeihilfe für Zuchtstiere 
abgezogen und der Restbetrag wird entspre-
chend des Grünlandanteiles aufgeteilt.  

Die Ankaufsbeihilfe für Zuchtstiere wird wie 
folgt festgesetzt: 

II b  20 % des Nettokaufpreises,  
max. EUR 363,00 

III a 15 % des Nettokaufpreises, max. 
EUR 218,00 

Wenn jemand einen Zuchtstier kauft, bekommt 
er keine Grünlandförderung. 

b) Der Beitrag an die Musikkapelle mit 
EUR 3.357,00 festgesetzt. 

c) Die Beträge an die Sportvereine werden wie 
folgt festgesetzt: 

FCM EUR 726,00 
ÖTB EUR 726,00 
Union EUR 726,00 
Badminton EUR 145,00 

d) Der Beitrag an den KOV zur Denkmalpflege 
wird mit EUR 436,00 festgesetzt. 

e) Der Beitrag für mehrtägige Veranstaltungen  
pro Münzkirchner Schüler und Schuljahr wird 
mit EUR 22,00 festgesetzt. 

f) Der Beitrag an den Imkerverein wird mit  
EUR 205,00 festgesetzt. 

g) Der Beitrag an die Gemeinde- und Pfarrbü-
cherei wird mit EUR 1.000,00 festgesetzt. 

h) Der Beitrag für Energieförderungen wird laut 
den im Gemeindevorstand festgelegten Förde-
rungsrichtlinien mit einer einmaligen Förde-
rung von EUR 150,00 pro Objekt festgesetzt. 

i) Der Beitrag zur Förderung der Kultur AG wird 
mit EUR 1.500,00 festgesetzt 

j) Beitrag zur Geburt eines Kindes (Eltern bzw. 
Mutter muss mit dem ordentlichen Wohnsitz in 
Münzkirchen gemeldet sein) wird mit  
EUR 40,00 festgesetzt (Warengutschein). 



Aus dem Gemeinderat... 
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GESAMTSUMMEN  -  E I N N A H M E N Gesamt-VA 2010 

Vertretungskörper und allg. Verwaltung 30.700,00 

Öffentliche Ordnung und Sicherheit 4.500,00 

Unterricht,Erziehung,Sport u. Wissensch. 519.400,00 

Kunst,Kultur und Kultus 16.800,00 

Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung 1.600,00 

Gesundheit 14.100,00 

Straßen- und Wasserbau, Verkehr 264.000,00 

Dienstleistungen 655.200,00 

Finanzwirtschaft 2.405.400,00 

SUMME DER EINNAHMEN DES OH VORANSCHLAGES 3.911.700,00 

 

GESAMTSUMMEN  -  A U S G A B E N Gesamt-VA 2010 

Vertretungskörper und allg. Verwaltung 618.400,00 

Öffentliche Ordnung und Sicherheit 36.600,00 

Unterricht,Erziehung,Sport u. Wissensch. 871.600,00 

Kunst,Kultur und Kultus 86.400,00 

Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung 541.000,00 

Gesundheit 488.100,00 

Straßen- und Wasserbau, Verkehr 486.300,00 

Wirtschaftsförderung 15.800,00 

Dienstleistungen 798.700,00 

Finanzwirtschaft 559.800,00 

SUMME DER AUSGABEN DES OH VORANSCHLAGES 4.502.700,00 

 

EINNAHMEN DES ORDENTL. VORANSCHLAGES 3.911.700,00 

AUSGABEN DES ORDENTL. VORANSCHLAGES 4.502.700,00 

ÜBERSCHUSS (+)  /  ABGANG (-) - 591.000,00 

 

Antrag: Beschluss des Nachtragsvoranschlages 

Beschluss: einstimmig 

Nachtragsvoranschlag 



Für die Betreuung von zwei- bis dreijährigen Kin-
dern - geringfügige Beschäftigung (Montag und 
Freitag à 4 Stunden)) ab 01. Oktober 2010 wurde 
Kornelia Hörmanseder eingestellt. 

Auszug aus der  

Gemeindevorstandssitzung  

vom 24. September 2010 

Da die Firma NETPARK Gmbh in Konkurs gegan-
gen muss eine neue Internetplattform gesucht wer-
den. In RiSKommunal gibt es zwei große Inhalts-
bereiche: 

Gemeindeamt:   Sämtliche Informationen aus dem Gemein-
deamt, vom Politik-Bereich (Bürgermeister, 
Gemeinderat, Gremien, Ausschüsse, Wahl-
ergebnisse, ...) über den Verwaltungsbereich 
(Abteilungen, Mitarbeiter, Gebühren, ...) bis 
hin zum Bürgerservice-Bereich (Formulare, 
Förderungen, Gemeindezeitung, Ausschrei-
bungen, ...) können hier erfasst und präsen-
tiert werden. 

Offene Plattform für Bürger:  

 Auf dieser Homepage können sich sowohl 
Organisationen in verschiedenen Themen 
(Wirtschaft, Vereine, Gesundheit & Soziales, 
Freizeit, ...) als auch Private kostenlos durch 
einen Eintrag in die sogenannten „Gelben 
Seiten“ präsentieren. Weiters stellt RiS-
Kommunal für die Gemeinde bzw. Stadt ver-
schiedene Dienste wie z.B. einen Veranstal-
tungskalender, Kleinanzeiger, Notrufnum-
mern, Ärztedienste an Sonn- und Feierta-
gen, eine Wettervorhersage mit Biowetter, 
etc. zur Verfügung. 

 

Beschluss: einstimmig 

Die neue Homepage soll im 1. Quartal 2011 aktiv 
gesetzt werden. 

Auszug aus der 

Gemeindevorstandssitzung  

vom 27. Oktober 2010 

Vergabe an einen Architekten  
für die Einreichplanung  

der Sanierung der Volksschule 

Am 27. Oktober 2010 fand eine Vorstellung der 
Architekten für die Einreichplanung der Sanierung 
der Volksschule statt. Nach eingehender Bespre-
chung ergab sich auf Grund der vorgelegten Kon-
zepte folgende Reihung: (je excl. MWSt.) 

1. Team M Endsumme EUR 67.900,00  

2. DI Bauböck Endsumme EUR 56.017,50 

Antrag: 
Vergabe für die Einreichplanung an Team M 

Beschluss:  einstimmig 

Aus dem Gemeinderat & Gemeindevorstand... 
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Folgende Angebote liegen vor: 

a) Mag. Dietmar Huemer: EUR 9.000,00  
(excl. MWSt. 

b) Architekt DI Scheutz: EUR 6.400,00 
excl. MWSt. 

c) Büro Saxinger, Chalupsky & Partner: 
EUR 15.400,00  excl. MWSt.  
(EUR 220,00/Std. für Rechtsanwaltsanwärter)   

EUR 19.600,00 excl. MWSt. 
(EUR 280,00/Std. für Rechtsanwälte) 

Antrag: Vergabe an Mag. Huemer 

Beschluss: Ja: 11 Stimmen  
(ÖVP-Fraktion ohne Mag. Gruber Andreas) 

Antrag: Vergabe an DI Scheutz 

Beschluss: Ja: 12 Stimmen 
(FPÖ-Fraktion ohne Birgeder, SPÖ-Fraktion) 

Enthaltung: 2 Stimmen  
(Birgeder Johannes, Mag. Gruber Andreas) 

Vergabe der Ausschreibung eines 

Generalübernehmers für die Sanierung der 

Volksschule und Ausarbeitung eines  

Generalübernehmervertrages 
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Aus der Gemeindechronik... 

01. Oktober 2010 Jakob Sohn von Johannes und Eva Ritzberger-Moser, Bachweg 1 

03. Oktober 2010 Johanna Tochter von Jasmin Leitner, Eitzenberg 18 und Roland Krenn, St. Ägidi  

20. Oktober 2010 Maximilian Sohn von Michael und Manuela Bayer, Schwanthalerstraße 12 

15. November 2010 Elina Tochter von Christina Scheurecker, Schärdinger Straße 17 

Geburten 

Eheschließung 

Am 23. Oktober 2010 schlossen Josef und Jozefina Stahr, Eitzenberg 29, die Ehe vor dem Standesamt. 

Ehejubiläen 

Anton und Maria Olear, Maieraustraße 31, 

feierten am 29. Oktober 2010 das  

50jährige Ehejubiläum. 

Ernst und Theresia Kindermann,  

Freundorf 6, feierten am  

11. November 2010 Goldene Hochzeit. 

Geburtstagsjubiläen 

75. Geburtstagsjubiläum 

23.10.2010 Pauline Schmidbauer, Raadstraße 12 

31.10.2010 Josef Riedl, Danrather Straße 26 

    

80. Geburtstagsjubiläum 

26.10.2010 Eduard Spreitzer, Sebastianistraße 6 

19.12.2010 Hermine Riedl, Im Himmelreich 58 

    

85. Geburtstagsjubiläum 

24.11.2010 Stefanie Mayer, Im Himmelreich 47 

 

über 85 Jahre... 

86er 26.11.2010 Anna Neunteufel, F.-Stelzh.-Weg 8/4 

90er 11.12.2010 Pauline Gruber, Ludham 5 

92er 22.11.2010 Maria Goldberger, Feicht 3 

103er 25.12.2010 Zäzilia Schmidbauer, Maieraustr. 60 

Prüfungserfolge 

Stefanie Edlmann,  

Am Sanktus 13, spon-

dierte an der Paris-

Lodron-Universität Salz-

burg zur Magistra der  

Philosophie in den Un-

terrichtsfächern  

Englisch und Italienisch. 

Michael Böhmisch, 

Prackenberg 9, 

schloss das Studium 

an der FH Joanneum, 

Graz, in der Studien-

richtung Architektur 

und Projektmanage-

ment mit Ausgezeich-

netem Erfolg ab. 



Aus der Gemeindechronik... 
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Gesunde Gemeinde & KFB 

Gemeinsam mit der Gesunden 

Gemeinde bietet die kath. Frau-

enbewegung Wirbelsäulengym-

nastik, Joga und Tanzen ab der  

Lebensmitte an.  

10 Abende Wirbelsäulen-

gymnastik mit Herrn Wolfgang 

Estermann beginnen am Diens-

tag, den 11. Jänner um 19:30 

Uhr, im Volksschul-turnsaal. An-

melden bei Maria Breid (6041). 

Todesfälle 

Theresia Hötzeneder 

Danrather Straße 3 

 06. Oktober 2010 

im 87. Lebensjahr 

Josef Moser 

Am Hang 2 

 17. Oktober 2010 

im 78. Lebensjahr 

Anton Öllinger 

Alfred-Kubin-Str. 3 

 13. Oktober 2010 

im 90. Lebensjahr 

Katharina Mayr 

zuletzt wh. in Brunnenthal, 
Schulstraße 14a 

 23. Oktober 2010 

im 97. Lebensjahr 

Zäzilia Hauser 

zuletzt wh. in Schärding, 
Tummelplatzstraße 7 

 23. November 2010 

im 83. Lebensjahr 

Auguste Fickl 

Försterweg 8 

 22. November 2010 

im 75. Lebensjahr 

Monika Gütlinger 

Bachweg 13 

 25. November 2010 

im  61. Lebensjahr 

Edith Stern 

Schärdinger Straße 47 

 04. Dezember 2010 

im 86. Lebensjahr 

Aus dem Vereinsleben... 

Yoga wird ab Montag, 10. Jänner, 9.00 Uhr oder ab 

Mittwoch, 02. März, 19.00 Uhr jeweils im Pfarrheim 

angeboten. Auskunft – Maria Hofer (0676 

9544743). 

Tanzen ab der Lebensmitte wird fortlaufend im 

Pfarrheim angeboten, Info dazu bei Maria Hofer 

(0676 9544743). Jede und Jeder kann mittanzen. 

Es kommen Menschen zusammen, die Freude an 

Bewegung, Musik und Geselligkeit haben. Sie kön-

nen gerne auch alleine kommen. Tänzerische Er-

fahrungen sind nicht erforderlich.  
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Aus dem Vereinsleben... 

ÖTB Turnverein Münzkirchen 1881 

Herbstausflug 

Ein umfangreiches Programm für den erstmals 

4 Tage dauernden Herbstausflug vom 26. bis 

29. August, der ins Südtiroler Unterland ging, hat-

te sich Reiseleiter Tbr. Ernst Reidinger heuer ein-

fallen lassen. Viele interessante Sehenswürdigkei-

ten standen auf dem Programm: die Städte Meran 

und Bozen, das Barockschloss Wolfsthurn in Ma-

reit (das auch das Landesmuseum für Jagd und 

Fischerei beherbergt), die Brauerei Forst, das 

Schloss Tirol, eine Fahrt mit der Mendlbahn auf 

den Mendelpass (dem Hausberg der Kalterer) und 

die Gärten von Schloss Trauttmannsdorff. 

Weinfest 

Zahlreiche Besucher fanden sich am 18. Septem-

ber in unserer Jahnturnhalle ein, um beim 

2. Weinfest erlesene Weine aus Österreich zu ver-

kosten und dazu Heurigenschmankerl zu genie-

ßen. Gut gekühltes Fassbier und leckere, selbst-

gemachte Mehlspeisen standen ebenso auf der 

Karte. Viel Applaus bekamen die Volkstänzer für 

ihre Darbietungen und die Schuahplattler beein-

druckten ebenfalls mit ihrer Aufführung. Musika-

lisch sorgten TOP2 (Inge und Heli) für gute Unter-

haltung und ausgezeichnete Stimmung. Man mun-

kelt, dass es schon hell war, als nach diesem sehr 

erfolgreichen Fest die Letzten nach Hause gingen! 

Tag des Sports 

Am 25. September war unser Verein heuer zum 

ersten Mal auf dem Heldenplatz in Wien dabei. 

Auf der Showbühne West traten 13 Jungturner 

und Jungturnerinnen unter der Leitung von Tbr. 

Manfred Hofer mit 2 Vorführungen auf und brach-

ten mit ihren spektakulären Hebefiguren und Turn-

einlagen die Zuschauer zum Staunen. Zwischen 

den beiden Auftritten unserer Jugendlichen war 

noch genügend Zeit, um sich bei prominenten 

Sportlern Autogramme zu holen. Auch einige 

Schlachtenbummler ließen es sich nicht entgehen, 

unsere Akteure zu unterstützen und erlebten au-

ßerdem noch einen ereignisreichen Tag auf 

"Europas größtem Sportplatz". 

Bundesturntag 

Beim Bundesturntag am 16. und 17. Oktober in 

Innsbruck wurden Obfrau Inge Reidinger als 2. 

Bundesobmann-Stellvertreterin und Gerti Schopf 

als Bundesturnwartin für die nächsten 2 Jahre in 

ihren Ämtern bestätigt. Wir gratulieren zur neuerli-

chen Amtsübernahme recht herzlich und wünschen 

viel Erfolg und Geschick bei den anstehenden Ar-

beiten in der kommenden Amtsperiode! 

Hauptversammlung 

Bei der Jahreshauptversammlung am 22. Oktober 

im Gh. Wurmsdobler konnte Obfrau Inge Reidinger 

als Ehrengäste Bürgermeister Helmut Schopf, Bun-

desobmann Gerwin Braunbock und zahlreiche Mit-

glieder begrüßen. Nach dem Totengedenken folg-

ten die Berichte der einzelnen Amtswalter. Daraus 

war zu entnehmen, dass im abgelaufenen Vereins-

jahr sehr gute Leistungen erbracht wurden. Obfrau 

Inge Reidinger bedankte sich bei allen Amtswaltern 

für den beispiellosen Einsatz und das selbstlose 

Engagement, die unseren Verein so erfolgreich ma-

chen. Der Turnrat wurde einstimmig gewählt: Ob-

frau: Inge Reidinger (Stv. Rainer Kohlbauer, Karl 

Kapfhammer), Turnwartin: Gertrude Schopf, Ju-

gendwart: Hartmut Triebert, Schriftwartin: Anita 

Bamberger, Säckelwartin: Kerstin Wieshammer, 

Hallenwarte: Ernst Reidinger und Josef Lautner, 

Gerätewarte: Josef Gurtner, Josef Salletmayr, 

Leichtathletik: Christian Doblinger, Dietwartin: Ger-

trude Haas, Spielmannszug: Maria Hofer, Stock-

schützen: Martin Schopf, Pressewartin: Kathrin 

Bamberger, Vereinschronik: Antje Domer, Beiräte: 

Stefanie Doppler, Gerhard Roßdorfer. 

 

Vorschau:  

05.01.2011 Turnerball, 

 26.02.2011 Ball der Lebenshilfe,  

27.02.2011 nachmittags Kinderball  

alle Veranstaltungen in der Jahnturnhalle. 
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Aus dem Vereinsleben... 

Lebenshilfe Münzkirchen 

An alle, die uns heuer 

durch ihre  Mithilfe, Spen-

den und durch den 

Kauf unserer Produkte un-

terstützt haben, ein herzli-

ches DANKESCHÖN. 

Einladung:  

Zu unserem Faschings-

ball in der Jahnturnhalle  

am 26. Februar 2011 

Frohe Weihnachten und ein 

gesegnetes neues Jahr wünscht 

Ihnen die Lebenshilfe Münzkirchen. 

Volksschule  

Derzeit stecken wir mitten in den intensiven Pla-

nungsarbeiten für die anstehende Schulsanierung, 

die von unserem Architekten, Hr. Ing. Stephan 

Schmalzer, äußerst zügig voran getrieben werden. 

Die Planung hat bereits sehr konkrete Formen und 

gedeiht derzeit zur vollsten Zufriedenheit der Nut-

zer und der Gemeindevertreter! 

Wir beteiligen uns in diesem Schuljahr auf Anre-

gung der Gesunden Gemeinde Münzkirchen an 

der Aktion Gesunde Schuljause! Danke an die El-

tern, die die Jause nach den „empfohlenen Richtli-

nien“ der Aktion Gesunde Gemeinde OÖ.  für un-

sere SchülerInnen zubereiten. 

Wir haben uns an der Aktion „Apfelsaft“ beteiligt. 

Es wurde von den Schülern bzw. Eltern Obst für 

300 l Obstsaft angeliefert, dieses wurde in Estern-

berg gepresst, der Saft ist pasteurisiert und in 5l 

bzw. 10l Boxen abgefüllt, nun wird er in den Klas-

sen von den Kindern mit Genuss konsumiert! 

Unsere 4. Klassen haben sich an der Leseolympia-

de der RAIBA beteiligt. 

Die Klassenbesten in den 4. Klassen sind 

� in der 4a Klasse Magdalena Schopf, Anna 

Wurmsdobler und Jakob Friedl, 

� in der 4b Klasse Michael Strasser, Patricia 

Hechinger, Jessica Ried. 

Diese SchülerInnen werden unsere Schule beim 

Bezirksbewerb am 7. Februar 2011 in Andorf ver-

treten! Herzlichen Glückwunsch bzw. weiterhin viel 

Erfolg!  

Am 23. Dezember gestalten unsere SchülerIn-

nen und LehrerInnen von 08:45 Uhr bis 10:00 

Uhr im Turnsaal wieder eine öffentliche Weih-

nachtsfeier. 

Die SchülerInnen und die KollegInnen der Integrati-

ons-VS Münzkirchen bedanken sich herzlichst bei 

all jenen, die uns im Laufe eines Jahres unterstüt-

zen und somit zum guten Gelingen unserer Schule 

beitragen. 

Wir wünschen frohe Weihnachten, schöne  

Ferien und einen guten Rutsch in  

ein Gutes Neues Jahr! 
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Aus dem Vereinsleben... 

wurden oben genannte in den Aktivstand der Feu-

erwehr gestellt. 

Pflichtbereichskommandant Baumgartner erwähnte 

in seiner Ansprache ebenfalls das Globalbudget 

sowie den anstehenden Fahrzeugankauf der FF-

Münzkirchen, welcher vor unserem stattfinden soll. 

Bezirkskommandant Deschberger bedankte sich in 

seinem Referat für die abgehaltenen Schulungen, 

Übungen sowie für die hervorragende Jugendar-

beit. Ebenfalls brachte er uns das Geschehen auf 

Bezirksebene näher. 

Bürgermeister Helmut Schopf dankte ebenfalls für 

die gute Zusammenarbeit und nahm auch Stellung 

zum Globalbudget der Feuerwehren. Auch ein kur-

zer Blick in das aktuelle Gemeindegeschehen wur-

de uns näher gebracht. 

Zum Abschluss dankte Kommandant Höfler den 

Mitgliedern für das entgegengebrachte Vertrauen 

und wünschte ihnen schon im voraus eine besinnli-

che Adventzeit und einen guten Rutsch ins Jahr 

2011. 

FF Kaltenmarkt - 106. Jahresvollversammlung 

Kommandant Alfred Höfler durfte zur 106. Jahres-

vollversammlung 80 Kameraden/innen sowie 11 

Jungfeuerwehrmitglieder begrüßen. Unter den Eh-

rengästen befand sich Bürgermeister Helmut 

Schopf, der neue Bezirkskommandanten OBR Alf-

red Deschberger, der Pflichtbereichskommandant 

Robert Baumgartner sowie die Ehrenkommandan-

ten Adolf Auinger, Josef Biergeder, Franz Bierge-

der sowie  Franz Fasching. Ebenfalls unser Ehre-

namtswalter Mathias Ritzberger-Moser .   

Nach seinem Kassabericht folgte der Punkt Neu-

wahl - zur Wahl zum neuen Kassier stellte sich Si-

mon Aumaier und er wurde mit beinahe 100 % der 

wahlberechtigten Stimmen gewählt.  Neben dem 

neuen Kassier wurden noch Martin Fasching, Jan 

Leitner sowie Christina Stahr in das erweiterte 

Kommando aufgenommen.  

Wir danken unserer scheidenden Kassierin Elisa-

beth Gruber für die jahrelange Tätigkeit, welche sie 

hervorragend ausübte. 

Geehrt wurden: 

 Für 25. jährige Mitgliedschaft: Manfred Au-

inger, Martin Kothbauer, Gerhard Peterbau-

er, Johannes Ritzberger-Moser sowie Her-

bert Stadler. 

 Für 40.jährige Mitgliedschaft: Rudolf Lang-

bauer und Johann Scharinger 

 Für 50.jährige Mitgliedschaft: Rudolf Alte-

neder, Anton Fasching sowie Josef Reitinger. 

 Für 60.jährige Mitgliedschaft: Johann 

Langbauer. 

Im Zuge der Ehrungen wurde unserem lang die-

nenden und aktiven Mitglied Rudolf Alteneder der 

Ehrendienstgrad Ehrenoberbrandinspektor ver-

liehen. 

Das Feuerwehrjugendleistungsabzeichen in 

Gold konnten die Mitglieder Christina Auinger, Jo-

hanna Hötzeneder, Daniel Kothbauer, Sarah Lei-

dinger, David Schatzberger sowie Markus 

Kothbauer in Empfang nehmen - im Anschluss 

Spielgruppe  -  Frühjahr-/Sommerbasar 

Am Sonntag, den 13. Februar 2011 findet von 

10:00 bis 12:00 Uhr der Frühjahr-/Sommerbasar, 

heuer erstmals im Turnsaal der Hauptschule, statt. 

Zusätzlich gibt es dieses Mal eine Kaffeestube mit 

Kuchenverkauf, wozu wir alle MünzkirchnerInnen 

herzlich einladen. Wie schon bei den vergangenen 

Basarveranstaltungen können jegliche Baby- und 

Kinderartikel, Frühjahr-/Sommer-bekleidung, Spiel-

waren, Bücher, CD´s, DVD´s, Kindersitze, Fahr-

zeuge, Fahrräder  usw. zum Verkauf angeboten 

bzw. erworben werden. Alle Infos sowie Listen- 

und Etikettenvordrucke stehen ab Mitte Jänner un-

ter www.muenzkirchen.at zum downloaden bereit 

bzw. sind auch während der Spielgruppe jeden 

Dienstag von 09:00 bis 11:00 Uhr im Pfarrheim er-

hältlich. Der Reinerlös dient der Mütterrunde und 

Spielgruppe, bzw. ein Teil wird sozialen Zwecken 

gespendet. 

http://www.muenzkirchen.at/�
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Aus dem Vereinsleben... 

Strahlenschutzübung 

Etwas liegt in der Luft: 

Das Übungsszenario: Polizis-

ten halten in Münzkirchen ein 

Auto an, die russischen In-

sassen sehen bleich aus. 

Offensichtlich geht es ihnen 

nicht gut. Die Beamten rie-

chen förmlich, dass im wahrsten Sinne des Wor-

tes etwas in der Luft liegt. 

Der Fahrer flüchtet, ein Schmuggler verliert in sei-

ner Panik radioaktive Stoffe. Sondertrupps der FF 

Münzkirchen, Schärding, Aurolzmünster und auch 

Kräfte aus Passau rücken aus, um den gefährli-

chen Stoff zu finden und zu bergen. 

Zwischenzeitlich wurden die mutmaßlichen Täter 

gestellt. Die Schmuggler sind verletzt, können 

aber ob ihrer wahrscheinlichen Verstrahlung nicht 

sofort ärztlich versorgt werden. Jetzt kommt der 

Dekontaminierungstrupp des Roten Kreuzes zum 

Zug, die Retter haben eine spezielle 

„Waschstraße“ aufgestellt. 

In Sicherheitsanzügen 

befreien sie mit Was-

ser und einer speziel-

len Seifenlauge alle 

Beteiligten vom ato-

maren Schmutz. So-

bald die Dekontami-

nierung erfolgreich 

abgeschlossen ist, 

kann mit der medizini-

schen Versorgung ge-

startet werden. 

Unsichtbare Gefahr: 

Die Bevölkerung wird weitgehend vom Einsatzge-

biet ferngehalten, schließlich wurde mit echten, 

radioaktiven Materialien – Kobalt 60 – geübt.  

Radioaktive Strahlung hört man nicht, sieht man 

nicht und richt man nicht. Deshalb wird sie oft viel 

zu spät wahrgenommen. 

Herbstübung 2010 

Ein Brand in der Lebenshilfe-

tagesheimstätte in Münzkirchen war Übungs-

annahme bei der diesjährigen Herbstübung der 5 

Feuerwehren des Pflichtbereichs Münzkirchen. 

Während es die Aufgabe der Feuerwehr Münz-

kirchen war, den Brand in einen Innenangriff unter 

Verwendung des Hochdruckstrahlrohrs zu löschen 

und mit dem Hochdrucklüfter das Gebäude rauch-

frei zu machen, bestand die Arbeit der restlichen 

Feuerwehren eine 500m lange Löschleitung 

aufzubauen, das Tanklöschfahrzeug von einem 

Hydranten zu speisen, die Einsatzstelle 

auszuleuchten und das Gebäude nach vermissten 

Personen abzusuchen. 

Die Übung verlief nahezu fehlerfrei und die Ver-

antwortlichen der Lebenshilfe und der Gemeinde 

konnten sich von der guten Zusammenarbeit aller 5 

Feuerwehren überzeugen 

FF Münzkirchen 

Wohin mit dem 

alten Handy? 

Die Hauptschule 

veranstaltet ge-

meinsam mit dem Jugendrotkreuz eine Handy-

sammlung. Jedes alte Handy, egal ob es funktio-

niert oder nicht, bringt dem Österreichischen Ju-

gendrotkreuz EUR 1,50 für soziale Zwecke. Eine 

Sammelbox wurde im Eingangsbereich der Haupt-

schule aufgestellt, eine weitere befindet sich im 

Marktgemeindeamt. 

Vielen Dank für die Unterstützung! 

Hauptschule  
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Aus dem Vereinsleben... 
 

Kultur AG 

Die Kultur AG Münzkirchen lädt Sie zu den nächs-

ten Veranstaltungen ein. Ein besonderes und schon 

zur Tradition gewordenes Highlight ist unser  

Neujahrskonzert am 02. Jänner 2011, 20:00 Uhr 

in der LMS Münzkirchen 

Es spielt das Salonorchester sINNfonietta zusam-

mengestellt bestehend aus hervoragenden Musi-

kern unseres Bezirkes und der Konzertmeisterin 

des Kurorchesters Bad Füssing Andrea Annus.  

Geleitet wird das Salonorchester an diesem Abend 

von Bezirkskapellmeister Karl Gerald. 

Mit dem Salonorchester musizieren für Sie Christa 

Schmid (Sopran), Harald Wurmsdobler (Tenor) und 

am Klavier Jutta Holzapfel. 

 

Hinweis dazu: Schenken Sie Musik! 

Das ideale Weihnachtsgeschenk: Eintrittskarten für 

das Neujahrskonzert! Erhältlich in der LMS Münz-

kirchen soie in der Raiffeisenbank Münzkirchen. 

Nähere Informationen auf www.kulturag.at! 

 

"Einführung in die DIGITALE FOTOWELT. 

Vom Foto bis zum fertigen Bild." 

Am Freitag, 14. Jänner 2011, 18:00 – 22:00 Uhr  

Referent: Ing. Hanspeter Kumpfmiller (Schule des 

Sehens / Linz).  

Inhalte: Technik und Anwendungen der digitalen 

Kamera, Bildgestaltung, Digitale Bearbeitung usw. 

Anmeldung erforderlich!   www.kulturag.at 

 

Wir sind jetzt auch Online!  

Unter www.kulturag.at gibt es nähere Infos und 

die Möglichkeit zur Kartenvorbestellung zu un-

seren Veranstaltungen. 

Nach dem Besuch eines 16–stündigen Kurses ist 

das Kindergartenteam in Sachen 1. Hilfe wieder 

„UP TO DATE“. 

Das Laternenfest zu Ehren des Hl. Martin am 

11. November lockte auch heuer wieder zahlrei-

che Besucher an. Nach dem Laternenumzug um 

die Pfarrkirche und der Feier in der Kirche, gab es 

zum Festausklang wieder leckere, von den Kin-

dern selbstgebackene Lebkuchen, dazu Punsch 

und Glühwein. 

Das Team des Kindergartens dankt auch auf 

diesem Wege allen, die jedes Jahr zum Gelin-

gen unseres Festes einen Beitrag leisten. 

In den einzelnen Gruppen wurde natürlich auch 

der Namenstag des Hl. Nikolaus am 06. Dezem-

ber gebührend gefeiert. Unseren „Nikoläusen“ Jo-

sef Grill, Max Leidinger und Otmar Maier ein herz-

liches Vergelt’sgott. 

Durch besondere Gestaltung unserer Räume, 

Schaffen einer ruhigen Atmosphäre und täglicher 

Adventfeiern in den Gruppen bereiten wir uns nun 

auf Weihnachten, dem Geburtsfest von Jesus 

Christus vor. 

Ein frohes Fest  

und ein erfolgreiches neues Jahr 

wünscht das 

Team des Kindergartens 

Kindergarten 

http://www.kulturag.at/�
http://www.kulturag.at/�
http://www.kulturag.at/�


Aus dem Vereinsleben... 
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Die Kampfmannschaft beendete den Herbstdurch-

gang als Unentschiedenkaiser (7 Unentschieden), 

mit dem 8. Tabellenrang. Die Reserve schloss den 

Herbstdurchgang mit dem 4. Tabellenrang ab. 

Bernhard Wallner siegte bei der Krone-Kickerwahl 

2010 in der BL West. Herzlichen Dank an alle 

Schnipsler und User die unseren Bernhard unter-

stützt haben.  

Einladung zum Sportlerball 

am 05. Februar 2011 in der Wösnertenne 

Fußballclub 

Info FCM Nachwuchs 

Beim FCM Nachwuchs wird fast das ganze Jahr 
über Fußball gespielt. Nach dem Ende der Herbst-
meisterschaft, die durchaus positiv verlaufen ist, 
U13 4. Platz - U15 2. Platz - U18 3. Platz sowie 
sehr erfolgreiche Turnierteilnahmen der U8 und 
der U10. Im HS -Turnsaal wird derzeit einmal wö-
chentlich von der U8 - U18 ein Hallentraining ab-
solviert. 

Im Jänner stehen einige Turnierteilnahmen auf 
dem Programm! 

Sehr interessiert ist der FCM an Neuanfängern 
und Wiedereinsteigern. Idealer Zeitpunkt für Neu-
anfänger ist mit Schulbeginn bzw. Volksschulalter. 
Training Mittwochs von 17:00 bis 18:30 in der 
Volksschule. Einstieg jederzeit möglich! 

Bei der Abschluss- und Nikolausfeier wurden un-
sere Spieler von der U8 - U15 mit tollen Preisen 
beschenkt. 

Dabei möchten sich die Spieler und Trainer beim 
Nikolaus und den Münzkirchner Krampussen für 
ihren Auftritt recht herzlich bedanken. Ein großer 
Dank auch den Sponsoren, die die tollen Preise 
zur Verfügung gestellt haben und uns das ganze 
Jahr über unterstützten. 

Das größte Geschenk für den FCM  ist aber die 
sichtbare Genesung unseres U15 Spielers Lukas 
Schuster, dem wir nach seiner schweren Krankheit 
alles, alles Gute wünschen! 

Frohe Weihnachten und ein gesundes erfolg-
reiches Jahr 2011 wünscht ihnen Helmut Laut-
ner und sein Trainerteam. 

Berufspraktische Tage der 

Polytechnischen Schule 

Simon Pechtl und Lisa Friedl Thomas Jungwirth 

Die Berufspraktischen Tage finden 3mal im Schul-

jahr statt. Während dieser Zeit haben die Schüler 

die Möglichkeit, verschiedene Berufssparten ken-

nen zu lernen. 

Sehr viele Schüler haben durch die  

Schnuppertage ihren Ausbildungsplatz gefunden. 

Nadine Schmidseder Stefan Kropfmüller 

Polytechnische Schule 



Aus dem Vereinsleben... 

G e m e i n d e i n f o r m a t i o n   —   A u s g a b e  7 / 2 0 1 0  Seite 18 

Badmintonclub 

D-Rangliste: Der erste Münzkirchner seit mehr 

als 20 Jahren 

Beim E-Turnier am So, 14. November in Windisch-

garsten sicherte sich Simon Moser (Foto) den 

5. Platz. Nach einem klaren Auftaktsieg folgte eine 

Niederlage gegen Jürgen Schwarzmüller, der das 

vorangegangene E-Turnier gewann. Danach folgte 

wieder ein klarer Sieg. Der letzte Sieg gegen Soe-

ren Skovlund (Alkoven) war mit 26-24 und 21-17 

besonders spannend. 

Simon ist nun Zweiter 

in der E-Rangliste 

und hat nun die Mög-

lichkeit – als erster 

Spieler des BC 

Münzkirchen seit 

mehr als 20 Jahren – 

in der D-Rangliste 

anzutreten. 

 

1. Ehemaligentreffen am 21. September 2010 

So recht wussten wir nicht, wie wir die Veranstal-

tung nennen sollten, eventuell auch „Oldie-

Treffen“  oder „Come Together“. Wir wollten jeden-

falls aussagen, dass wir alle, die „ehemals“ oft und 

nun schon lange nicht mehr beim BCM vorbeige-

schaut haben, herzlich zu einem gemeinsamen 

Training einladen wollten! Es freut uns, dass so 

viele ehemalige Spieler zum Treffen der 

"Ehemaligen" kamen. Unter ihnen Matthias Hai-

dinger, Bernhard Fischer, Alex Hofer, Matthias 

Part und Maria Schmidbauer. Es war erstaunlich, 

wie gut die "alten Hasen" noch spielen. Vielleicht 

sieht man sie ja wieder des Öfteren! 

Anfängerkurs 

Es freut uns, dass unsere in den Gemeindenach-

richten veröffentlichte Anzeige zum Anfängerkurs 

Wiederhall gefunden hat. Harald, Maria und Mag-

dalena Schopf meldeten sich an und waren bei 

allen Terminen eifrig dabei. Über unsere Homepa-

ge www.badmintonclub-muenzkirchen.at fand uns 

ebenfalls ein neues Mitglied: Rudi Breid 

Info: Warum gingen Badmintonspieler gerne in 

die Kirche? 

Das „Federballspiel“ war bereits den Inkas und 

Azteken bekannt. Auch in Indien lässt sich durch 

2000 Jahre alte Höhlenzeichnungen die Existenz 

eines Badminton-ähnlichen Rückschlagspiels 

nachweisen. Als das Federballspiel unter anderem 

über den englischen Landsitz „Badminton“ nach 

Europa kam, ging es vor allem darum, den Ball so 

oft wie möglich hin und her zu schießen. Adelige 

ließen sich ihre Rekorde sogar notariell beglaubi-

gen. Schon damals gab es beim Zuspielen im 

Freien ein Problem: den Wind, der die mit Federn 

bestückten Bälle weit durch die Luft wirbelte. Für 

präzises Spiel bedurfte es also einem Bauwerk, 

das sowohl in der Höhe als auch in der Fläche 

ausreichend Platz bot. Daher spielte man Badmin-

ton oft in Kirchen, denn neben der großen 

„Spielfläche“ gestatteten sie auch Zusehern, in 

den Bänken Platz zu finden. 

Trachtenkapelle 

Neujahranblasen im Marktgebiet  

ab 26. Dezember 2010 

Draußen im Wald ist Ruhe eingekehrt, die Häuser 

und Christbäume sind festlich geschmückt und es 

glitzern überall die Lichter - Weihnachten ist  

endlich da! 

Weihnachtsbäume glitzern, es duftet nach Glüh-

wein, Punsch, Plätzchen & Stollen. Ruhe kehrt ein 

in unserem Alltag und in unseren Herzen! 

Wir wünschen Euch ein besinnliches und freuden-

reiches Weihnachten mit vielen schönen Stunden 

und ein rauschendes Fest zum Jahreswechsel! 

Viele schöne Ereignisse, Freude, Glück und 

Gesundheit sollen Euch durch das Jahr 2011 

begleiten!  



Verschiedene Mitteilungen... 

Seite 19 Seite 19 G e m e i n d e i n f o r m a t i o n   —   A u s g a b e  7 / 2 0 1 0  

Inn-Salzach-EUREGIO 

Einblick in das Tätigkeitsfeld 

Abschluss Projekt Zukunft-Pflegen: In den letz-

ten Jahren wurde im Innviertel und im Landkreis 

Altötting das INTERREG-Projekt umgesetzt. Die 

Projektpartner hatten sich zum Ziel gesetzt, die 

Pflegeberufe attraktiver zu machen. 

Nahversorgung interaktiv: Mattighofen setzt auf 

Web 2.0: Die Kaufmannschaft Mattighofen startet 

mit einem innovativen Projekt voll durch. Kunden 

und Unternehmen können auf der Webseite Erfah-

rungsberichte und Gedanken austauschen. 

Energieautarke Modellregion Innviertel-

Hausruck: Im Jahr 2009 haben sich 20 Gemeinden 

zu dieser Modellregion zusammengeschlossen. 

Gemeinsam werden Ziele wie die Entwicklung zur 

Energieunabhängigkeit, die Erhöhung der Wert-

schöpfung usw. verfolgt. Die Gemeinden werden 

dabei von spezialisierten Unternehmen unterstützt 

Europaregion Donau-Moldau 

Unter dem Ziel, eine gemeinsame Europaregion zu 

werden, soll eine engere strategische Vernetzung 

erfolgen. Die Europaregion sollte eine gemein-

schaftliche Gestaltung in Zielen und Strategien, Ak-

tivitäten und Kernprozessen sowie in Organisati-

onsformen finden. Hierfür ist ein mehrjähriger Pla-

nungsprozess in mehreren Schritten erforderlich:  

Von der Einfalt zur Vielfalt 

Die Gemeinde Engelhartszell hat sich der Umset-

zung von naturbezogenen Projekten verschrieben. 

2008 ist eine Projektgruppe entstanden, die für die 

weitere Nutzung der ehemaligen Stiftsgärtnerei En-

gelszell zuständig war. Die daraus entstandene 

Vielfalts-Bio-Gärtnerei der Familie Stockenhuber ist 

ein wichtiger Baustein in der ökologisch nachhaltei-

gen Entwicklung der Gemeinde.  

Genauere Informationen finden Sie 

unter: www.rmooe.at 

Seminar „Rauchfrei in fünf Stunden“ 

Die "Plattform rauchfreie Gemeinde" bietet  

am Samstag, den 19. Februar 2011  

um 10:00 Uhr im "Schärdinger Hof",  

Innbruckstraße 6-8, 4780 Schärding  

ein Seminar  

"Rauchfrei in 5 Stunden - ohne Entzugser-

scheinungen oder Gewichtsprobleme"   

Seminarleitung: Dr. Stephan Sommer.  

Das Seminar ist für alle Jugendlichen ( bis zum 

18. Lebensjahr), für werdende und stillende Müt-

ter kostenlos. Anmeldung, weitere Termine und 

Info unter: Telefon 0800- 21 00 23 kostenfrei  
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Verschiedene Mitteilungen... 



Der Behindertenverband KOBV 

hilft nicht nur behinderten Men-

schen zu ihrem Recht zu kom-

men und ihnen durch viele Errun-

genschaften des täglichen Le-

bens ihren Alltag zu erleichtern, 

sondern auch ihre Ansprüche – 

vor allem finanzieller Art – nützen 

zu können.  

Der KOBV hält nun auch in Ried, 

Schillerstraße 3, regelmäßig Be-

ratung für Menschen mit gesund-

heitlichen Einschränkungen ab.  

Im persönlichen Gespräch kann 

geklärt werden, welche Ansprü-

che und Begünstigungen es bei 

vorhandenen Einschränkungen 

gibt. (zB. Behindertenpass, Park-

ausweis, Invaliditätspension, Pfle-

gegeld, Steuerbegünstigungen) 

Bitte vereinbaren Sie sich unter 

der Nummer (0664) 24 26 472 

einen Termin! 

Das Erstgespräch ist kostenlos, 

bei weiteren Gesprächen oder 

Interventionen können Sie um 

derzeit EUR 3,- monatlich Mit-

glied beim OÖ KOBV werden. 
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Verschiedene Mitteilungen... 

Behindertenberatung für das 

Innviertel in Ried im Innkreis 

WORK:BOX  —  pro mente JUGEND 

Sie können sich schlecht konzentrieren, haben soziale Ängste und 

kaum Kontakt zu Gleichaltrigen? Sie meiden andere Menschen und 

Situationen, haben ein negatives Selbstbild – und deshalb kaum 

eine Chance, einen Arbeitsplatz zu finden? 

Die work.box in Ried ist ein Berufsintegrationskurs der pro men-

te OÖ für Jugendliche und junge Erwachsene mit psychosozialen 

Problemen und/oder psychischen Beeinträchtigungen.  

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an uns, wir vereinbaren gerne 

mit Ihnen ein Erstgespräch. 

pro mente work.box Ried, Hauptplatz 38, 4910 Ried 

07752 / 26 625, mailto: work.box.ried@promenteooe.at 

Zielgruppe: Jugendliche und junge Erwachsene von 15 bis 23 Jah-

ren mit psychosozialen Problemen bzw. psychischen Erkrankun-

gen. 

Unser Angebot: Bezugsbetreuung, Einzel- & Familiengespräche, 

Bewerbungstraining, soziales Kompetenztraining, Konfliktmanage-

ment, Hilfe bei der Suche nach dem geeigneten Beruf, Schnupper-

tage/Praktika in Betrieben, erlebnispädagogische Aktivitäten, Unter-

stützung bei Krisen, uvm. 

Freie Lehrstellen beim SHV Schärding 

Der Sozialhilfeverband Schärding schreibt Lehrstellen zum Koch / 

zur Köchin in den Beziksalten- und Pflegeheimen   

 Andorf 

 Schärding 

 Esternberg und 

 Zell an der Pram 

aus. Interessierte können sich bis spätestens 29. Jänner 2011 

beim SHV Schärding bewerben. 

Die Vollständige Stellenbeschreibung haben wir auf unserer Home-

page www.muenzkirchen.at zum Download bereitgestellt. 

Bewerbungsbögen sowie weitere Auskünfte erhalten Sie beim Sozi-

alhilfeverband, Bezirkshauptmannschaft Schärding, Amtshauptge-

bäude, 1. Stock, Zi.Nr 5, Hr. Schmid, Fr. Zallinger oder Frau Mayer 

(Tel. Nr. 07712/3105 DW 303, 304 oder 305). Formulare können 

auch von der Homepage des SHV Schärding "www.shv-

schaerding.at" heruntergeladen werden. 

mailto:work.box.ried@promenteooe.at�
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Müllabfuhrtermine 2011 

Markt 3-wöchentlich 

Markt 6-wöchentlich 

 

Ortschaften 6-wöchentlich 

Ortschaften: Eitzenberg, Ficht Füxledt, Landertsberg, Ludham, Prackenberg und Raad: 

 

Ortschaften: Eisenbirn, Feicht, Freundorf, Geibing, Hötzenberg, Schießdorf, Wilhelming, Hof, Edt,  
Mörxing und Reikersham 

 

Abholtermine Gelber Sack 

 

Abholtermine Papiertonne (8-wöchentlich) 

 

Abholung Biosack 

Wöchentlich jeden Mittwoch ab 08:00 Uhr an den diversen Sammelstellen. Sollte der Mittwoch ein 

Feiertag sein, wird er am Donnerstag abgeholt. Die Biosäcke dürfen nicht mehr am Vortag an den 

Sammelstellen abgestellt werden. 

 

Altstoffsammelzentrum (Tel.Nr: 6990) 

Dienstag von 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 17:00 Uhr 

Freitag    von 08:00 bis 18:00 Uhr 

Öffnungszeiten Kompostieranlage Haderer 

Dienstag und Donnerstag von 12:00 bis 19:00 Uhr 

Samstag von 08:00 bis 15:00 Uhr 

oder nach telefonischer Vereinbarung (Tel.: 07716/6024) 

19.01., 09.02., 02.03., 23.03., 13.04., 04.05., 25.05., 15.06., 06.07., 27.07., 

17.08., 07.09., 28.09., 19.10., 09.11., 30.11., 21.12., 11.01., 01.02., 22.02., 

09.02., 23.03., 04.05., 15.06., 27.07., 07.09., 19.10., 30.11., 11.01., 22.02., 

19.01., 02.03., 13.04., 25.05., 06.07., 17.08., 28.09., 09.11., 21.12., 01.02., 

26.01., 09.03., 20.04., 01.06., 13.07., 24.08., 05.10., 16.11., 28.12., 08.02., 

13.01., 24.02., 07.04., 19.05., 30.06., 11.08., 22.09., 03.11., 15.12., 26.01., 

23.02., 20.04., 16.06., 10.08., 05.10., 30.11.,        
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Veranstaltungskalender 2011 
Datum Tag Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter 

02.01.11 So. 6:00 Familien-Tagesskifahrt Mühlbach am Hochkönig Unionskiclub 

02.01.11 So. 19:30 Neujahrskonzert Gemeindesaal  Kultur AG 

02.01.11 So. 10:00 Vollversammlung GH Glas Hofwirt FF Reikersham 

05.01.11 Mi 20:30 Turnerball Jahnturnhalle ÖTB 

06.01.11 und  07.01.11 Eisstockturnier Kaltenmarkt ÖAAB Münzkirchen 

08.01.11 Sa. 20:00 Vollversammlung GH Glas Hofwirt FF Eisenbirn 

09.01.11 So. 14:00 Raiffeisen-Tarockcup GH Wösner Kultur AG 

10.01.11 Mo. 19:30 Step-Aerobic, Beginn Hauptschulturnsaal Union 

22.01.11 Sa. 20:00 Unionball Gemeindesaal Union 

05.02.11 Sa. 6:00 Schiwochenende Großarl Unionskiclub 

05.02.11 Sa. 20:00 Sportlerball m. Real Liberty GH Wösner FCM 

06.02.11 So.   Schiwochenende Großarl Unionskiclub 

10.02.11 Do.   Kultur AG 

11.02.11 Fr. 20:00 Kabarett "Kammerhofer auf Urlaub" Gemeindesaal Kultur AG 

17.02.11 Do. 19:00 AVK Vortrag - "Fotos richtig archivieren"   Kultur AG 

19.02.11 Sa.   Familienskiwoche-Beginn Kirchberg/Tirol Unionskiclub 

25.02.11 Fr. 19:30 Jahreshauptversammlung GH Wösner Imkerverein 

26.02.11 Sa. 20:00 Lebenshilfeball Jahnturnhalle Lebenshilfe, ÖTB 

27.02.11 So. 14:00 Kinderball Jahnturnhalle ÖTB 

05.03.11 Sa. 20:30 Karibik-Nacht Jahrturnhalle ÖTB 

12.03.11 Sa. 19.:00 Preisschnapsen GH Holzapfel FPÖ 

19.03.11 Sa. 20:00 Frühjahrskonzert Gemeindesaal Trachtenkapelle 

26.03.11 bis 27.03.11 Schiwochenende Leogang ÖTB 

01.04.11 Fr.  20:00 Kabarett mit Chris Lohner Gemeindesaal Kultur AG 

02.04.11 Sa. ab 08:00 Bezirks-Geräte-Meisterschaften Jahnturnhalle + HS ÖTB 

02.04.11 Sa. 18.00 Theaterfahrt Passau ÖAAB 

09.04.11 Sa. 12:00 Umweltschutztag Münzkirchen Umweltausschuss 

10.04.11 So. 08:00-16:00 Ostercafe Gemeindesaal Goldhaubengruppe 

16.04.11 Sa. 20:00 Summer of 69 Engelhaming FF Reikersham 

01.05.11 So. 13:00 Maiwanderung   ÖTB 

07.05.11 Sa. 9:30 Firmung Pfarrkirche Pfarre 

15.05.11 So. 9:00 Erstkommunion Pfarrkirche Pfarre 

22.05.11 So. 10:00 Pfarrfest Pfarrheim Pfarrgemeinderat 

18.06.11 Sa. 20:00 Sonnwendfeier Jahnturnhalle ÖTB 

22.06.11 Mi. 19:00 Abschlusskonzert Chorleiterausbildung Gemeindesaal LMS 

25.06.11 Sa. 19:00 Abschlusskonzert Kapellmeisterausbildung Gemeindesaal LMS 

25.06.11 Sa. 13:00 SPÖ-Schwimmmeisterschaften Freibad SPÖ 

02.07.11 Sa. 19:30 Petersfeuer Feuerwehrzeughaus FF Münzkirchen 

02.07.11 Sa. 20:00 130 Jahre ÖTB Münzkirchen mit Schauturnen Jahnturnhalle ÖTB  

10.07.11 So.   Frühschoppen GH Wurmsdobler Sparverein Wurmsdobler 

03.09.11 Sa.   KLF-Segnung Feuerwehrhaus Feicht FF Reikersham 

10.09.11 und  11.09.11 30 Jahre Tagesheimstätte Gemeindesaal Lebenshilfe 

17.09.11 Sa. 18:00 Weinfest Jahnturnhalle ÖTB 

26.10.11 Mi. 13:00 Herbstwanderung   ÖTB 

02.12.11 Fr. 20:00 Krampuskneipe   ÖTB 

11.12.11 So. 16:00 Julfeier - Schauturnen Jahnturnhalle ÖTB 

Mulit-Kulti-Kochkurs mit Elvira zum Thema "Indien"   



Ärztenotdienst  -  Jänner bis März 2011 

Datum Diensthabender Arzt Erreichbarkeit 
01.01.2011 Dr. Christian Grünberger, Münzkirchen 07716/7209 

06.01.2011 Dr. Maria Fickl, St. Roman 07716/6577 

08.-09.01.2011 Dr. Heinrich Grünberger, Schardenberg 07713/6262 

15.-16.01.2011 Dr. Christian Grünberger, Münzkirchen 07716/7209 

22.-23.01.2011 Dr. Christian Wimmer, Esternberg 07714/6615 

29.-30.01.2011 Dr. Peter Kaiser, Münzkirchen 07716/7500 

05.-06.02.2011 Dr. Heinrich Grünberger, Schardenberg 07713/6262 

12.-13.02.2011 Dr. Maria Fickl, St. Roman 07716/6577 

19.-20.02.2011 Dr. Peter Kaiser, Münzkirchen 07716/7500 

26.-27.02.2011 Dr. Christian Wimmer, Esternberg 07714/6615 

05.-06.03.2011 Dr. Heinrich Grünberger, Schardenberg 07713/6262 

12.-13.03.2011 Dr. Christian Grünberger, Münzkirchen 07716/7209 

19.-20.03.2011 Dr. Peter Kaiser, Münzkirchen 07716/7500 

26.-27.03.2011 Dr. Johanna Popp, Freinberg 07713/8555 

Dr. Christian Grünberger: 03. bis 09. Jänner 2011; 20. bis 27. Februar 2011 

Dr. Peter Kaiser: 20. bis 23. Jänner 2011; 26. Februar  bis 06. März 2011 

Fr. Maria Fickl: 20. bis 23. Jänner 2011; 06. bis 20. März 2011 

Dr. Heinrich Grünberger: 20. bis 27. Februar 2011 

Dr. Christian Wimmer: 17. bis 25. April 2011 

Dr. Johanna Popp: 18. bis 24. Jänner 2011; 10. bis 17. März 2011;  

Dr. Mangstl (Zahnarzt): 27. bis 30. Dezember 2010; 03. bis 07. Jänner 2011; 07. bis 11. März 2011 

Urlaubszeiten der praktischen Ärzte & Zahnarzt im 1. Quartal 2011: 


